	BORG Grieskirchen

	Boccia – Schüler/innen nehmen Haltung an

	9. Jänner 2007

	Beteiligte Lehrer/innen
	Mag. Gabriele Kempf und die gesamte Kollegenschaft

	Projektkoordination
	Mag. Gabriele Kempf; Assista GesmbH
	kontakt

	anzahl der schüler/innen
	320
	Klasse/n
	Alle (außer 8.Kl.)
	BORG Grieskirchen
Gymnasiumstr. 2

4710 Grieskirchen, 07248/68430

Borggries.sek@eduhi.at 

	
	
	


	„Schüler nehmen Haltung an ...“   
Das BORG Grieskirchen – ARGE Bewegung und Sport gestaltet

in Zusammenarbeit mit „assista – das dorf – Kompetenz für

Menschen mit Behinderung das Thema „Schüler nehmen Haltung

an…….“am 9. Jänner 2007 im Schulgebäude. 

Diese Kooperation von Schulsport und Behindertensport hat neben

der sportlichen Komponente der körperlichen „Haltung“ den 

pädagogischen wie psychologischen Aspekt der „geistigen“ Haltung, wenn es darum geht einen Sport gemeinsam mit Menschen mit Behinderung zu erfahren.

Der Beschluss unserer Arge Bewegung und Sport mit Herrn Horeth, Sportlehrer für Behindertensport und Herrn Voglmayr, Leiter der Therapieabteilung – „assista – das dorf“ – lautet: Menschen – Sportler mit Behinderung agieren als Sportfreunde bzw. als Spielleiter für das Sportspiel „Boccia“ gemeinsam mit unseren Schüler/innen an unserer Schule.

„B o c c i a“ wird von den Sportlern mit Behinderung (Cerebral Parese, eine Lähmung des Gehirn mit differenziertem Schweregrad von Geburt an) die bei „assista – das dorf“ leben und betreut werden auf regionaler und auch auf internationaler Ebene gespielt.

Die sportliche Betreuung erfolgt durch Herrn Horeth und Herrn

Voglmayr (international anerkannter Schiedsrichter für Boccia).

Herr Voglmayr war zuletzt 2005 in Sao Paulo als Schiedsrichter für

Boccia eingesetzt und wird 2007 in Vancouver Bocciaspiele auf 

Internationaler Ebene leiten.

Alle Sportler von „assista“,die den 2. Aktionstag mitgestalten sind

auf den Rollstuhl angewiesen.

Am Aktionstag „Schüler nehmen Haltung an….“ beteiligen sich

die Übergangsstufe 4u, sowie sämtliche 5., 6., und 7. Klassen, auf

Wunsch auch die 8. Klassen.

Boccia wird verteilt auf 6 Spielflächen (das Ausmaß einer Spiel-

Fläche 12 x 6 m) gespielt. Die Spielflächen befinden sich auf zwei

Ebenen im Schulgebäude. Vier Spielfelder werden im Turnsaal

markiert (eine Ebene) und zwei weitere Spielfelder, eine in der

Aula und eine im Pausenraum (zweite Ebene).

Zur Demonstration unseres Aktionstages „Schüler nehmen Haltung

an….“ sind auf der CD-R „Boccia“- Assista GmbH, Altenhof a.

Hausruck Bilder der Sportler mit Behinderung beim Boccia Spiel

zu sehen. Einen Eindruck von der Größe des Spielfeldes, der Einteilung der Spielfläche, sowie die Bocciabälle erkennt auf den Bildern.

Gespielt wird mit handgenähten, bunten Lederbällen (rot, blau und

weiß). Der weiße Lederball dient als Wurfball und wird als Ziel an-

spielt. Ein Mannschaftsspiel dauert ungefähr eine Stunde. Eine Mannschaft besteht aus sechs Spielern, die auf dem Spielfeld einer Abwurfzone zugeteilt werden.

Behindertensportler mit ausgeprägter Cerebral Parese spielen mit

einer Rinne (siehe Foto).

In der Lehrerkollegenschaft BORG Grieskirchen gibt es einen

Österreichischen Staatsmeister  für Boccia. 

Mag. Peter Krimbacher erwarb diesen Titel gemeinsam mit einem

Sportler mit Behinderung 1998 im Rahmen seines Zivildienstes, den Prof. Krimbacher in Innsbruck im Elisabethinum absolvierte.

Die  ARGE Bewegung und Sport stellte in der Konferenz am 

7. Dezember 2006 die Idee „Schüler nehmen Haltung an…“ vor.

Anhand einer kurzen Diashow zeigten wir der Kollegenschaft unser

Anliegen für den 2. Aktionstag am 9. Jänner 2007 gemeinsam mit

„assista – das dorf“. Die Kollegenschaft unterstützt unser Projekt

und begrüßt deren Inhalt.

Durch die Zusammenarbeit mit regional und international erfolgreichen Bocciaspielern mit Behinderung ist es uns ein Anliegen das „Bewusstsein der sportlichen Haltung“ von Schüler/innen um den Aspekt der „geistigen Haltung“ für Sportler mit Behinderung in deren schwierigen Lebens-

lage zu erweitern und zu bereichern. Die Lebensfreude, die von 

den Sportlern mit Behinderung ausgeht, hat Vorbildwirkung für

gesunde Menschen. 

Soweit der organisatorische Rahmen es erlaubt, wird die sportliche

Aktivität an diesem Aktionstag durch ein Mannschaftsspiel Schüler/innen mit/gegen Lehrer unter Führung eines Behindertensportlers bereichert.

Der Beginn des 2. Aktionstages wird zwischen 9 Uhr und 9 Uhr 30 sein. Die Sportler mit Behinderung werden von ausgebildeten Behindertenbetreuern zu unserer Schule begleitet. Es nehmen neun Sportler mit Behinderung als Mannschaftskapitäne

für unsere Schüler/innen teil. Die Freude und Motivation der 

Sportler an dieser Einladung „Schüler nehmen Haltung an…“ teil-

nehmen zu können, ist groß. Die Menschen von „assista – das dorf“ sind glücklich Schüler/innen das Boccia Spiel, die Technik, die Spielregeln und deren Können zeigen zu dürfen.

Die technischen Barrieren:

Vier Spielfelder im Turnsaal und zwei Spielfelder in der Aula und im

Pausenraum werden durch verschiedene Eingänge bewältigt. Diese sechs Spielfelder trennt eine lange Treppe vom Pausenraum zum Turnsaal.

Die WC-Anlagen sind leider nicht behindertengerecht adaptiert.

Hier kommt die Professionalität der Betreuer zur Anwendung, die

bei Bedarf einen Hebelift für behinderte Menschen einsetzen wird.

Der Kostenrahmen:

Es werden Klebebänder für die Spielfeldmarkierung benötigt.

Diese werden gegen Rechnungsvorlage vom BORG Grieskirchen

finanziert und von Herrn Horeth besorgt.

  Wir suchen noch einen Sponsor, der uns unterstützt dem Team von „assista – das dorf“ ein Mittagessen mit Getränk anbieten zu können. In Absprache mit den Betreuern und den Sportler wird ein einfaches Gericht bevorzugt, wie ein Gulasch oder Spaghetti oder Putengeschnetzeltes mit Knödel/Nudeln und für jeden ein Getränk.

Für die Dauer des Spieles bitten die Sportler mit Behinderung um Wasser.

Der Transport – Hin- und Rückfahrt der Sportler mit Behinderung

wird von Assista GmbH übernommen und finanziert.

Zusammenfassung:

Der 2. Aktionstag  Boccia im Kontext „Schüler/innen nehmen Haltung an…“ ist aufgrund der Bedeutung für die Sportler mit Behinderung von „assista – das dorf“ bereits zu einem Fixpunkt im Sportjahr 2007 geworden. Das Interesse gemeinsam mit den Schüler/innen des BORG Grieskirchen diesen Aktionstag gemeinsam abzuhalten ist rege.

In der Schulwoche vor den Weihnachtsferien (51.KW. vom

18.-22. Dezember 2006) werden unsere Schüler/innen über den

2. Aktionstag informiert werden. Das geschieht in Zusammenarbeit

mit der Schulsprecherin und den Klassensprechern mit dem Anliegen der aktiven Mitgestaltung des Themas „Schüler/innen nehmen Haltung an…“.

Als Informationsplattform dient weiters der Turnunterricht. Gut

sichtbar veröffentlichen wir für die Schüler/innen die Fotos des

CD-R „Boccia“ , Assista GmbH, Altenhof a. Hausruck am Gang

zum Turnsaal um Kommunikationshürden zu reduzieren und den

2. Aktionstag optisch vorzubereiten.

Die Spielregeln werden den Schüler/innen am Aktionstag vom Sportteam „assista – das dorf“ erklärt.

Die Markierung der Spielfelder erfolgt durch Herrn Horeth und

Herrn Voglmayr am Vortag, den 8. Jänner 2007.

Wir laden zur Berichterstattung unseres 2. Aktionstages sehr gerne

die OÖ.Nachrichten und auch ORF „Heute“ ein. Damit kann die umliegenden Bevölkerung  wie auch die Eltern unserer Schüler 

über den Aktionstag „Schüler/innen nehmen Haltung an…..“

aktuell informiert werden. Das freiwillige Engagement von Sportlern

mit Behinderung der „assista GmbH“ macht diesen 2. Aktionstag

erst möglich.

Mit freundlichen Grüßen

ARGE Bewegung und Sport

BORG Grieskirchen

	[image: image1.jpg]



[image: image2.jpg]



[image: image3.jpg]



[image: image4.jpg]



[image: image5.jpg]



[image: image6.jpg]



[image: image7.jpg]



[image: image8.jpg]



[image: image9.jpg]






	[image: image10.png]



	Bewegung und Sport OÖ
	Schule bewegt – Projektwettbewerb 2006/07
	1



[image: image10.png]